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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

AB — 65306 — 3465/60 


Bonn, den 4. Juli 1960 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung be- 
schlossenen 


Entwurf eines Gesetzes zu dem Neunten 
Protokoll vom 22. November 1958 über zu- 
sätzliche Zugeständnisse zum Allgemeinen 
Zoll- und Handelsabkommen 
(Bundesrepublik Deutschland und Finnland) 


nebst Begründung mit der Bitte, die Beschlußfassung des 
Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Der französische und englische Text des Neunten Protokolls 
sowie eine deutsche Übersetzung und eine Denkschrift sind 
beigefügt. 

Federführend sind die Bundesminister des Auswärtigen und 
für Wirtschaft. 

Der Bundesrat hat in seiner 221. Sitzung am 1. Juli 1960 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den 
Gesetzentwurf keine Einwendungen zu erheben. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 


Druck: Bundesdrudcerei Bonn 
Alleinvertrieb Dr Hans Heger, 

Bad Godesberg, Goethestr. 54. Telefon 35 51 
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Entwurf eines Gesetzes 

zu dem Neunten Protokoll vom 22. November 1958 
über zusätzliche Zugeständnisse 
zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen 
(Bundesrepublik Deutschland und Finnland) 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 


Artikel 1 

Dem in Genf am 22. November 1958 von der Bun- 
desrepublik Unterzeichneten Neunten Protokoll über 
zusätzliche Zugeständnisse zum Allgemeinen Zoll- 
und Handelsabkommen (Bundesrepublik Deutsch- 
land und Finnland) wird zugestimm 4 Das Protokoll 
wird nachstehend veröffentlicht. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern 
das Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes 
feststellt. 

Artikel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag f an dem das Protokoll nach seinen 
Absätzen 2 und 6 für die Bundesrepublik Deutsch- 
land in Kraft tritt, ist im Bundesgesetzblatt bekannt- 
zugeben. 
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I. Begründung 


Zu Artikel 1 

Das Protokoll bedarf nach Artikel 59 Abs. 2 
Satz 1 GG der Zustimmung der für die Bundes- 
gesetzgebung zuständigen Körperschaften, weil es 
sich auf Gegenstände der Bundesgesetzgebung be- 
zieht. Ein Einnahmeausfall für den Bundeshaushalt 
ist mit der Durchführung dieses Gesetzes nicht 
verbunden. 

Zu Artikel 2 

Das Protokoll soll auf das Land Berlin Anwendung 
finden; das Gesetz enthält daher die übliche Berlin- 
Klausel. 

Zu Artikel 3 

(1) Die Bestimmung entspricht den Erfordernissen 
des Artikels 82 Abs. 2 GG. 

(2) Der Tag, an dem das Protokoll nach seinen 
Absätzen 2 und 6 für die Bundesrepublik völker- 
rechtlich in Kraft tritt, ist bekanntzugeben. 


II. Denkschrift zu dem Protokoll 


Bei den im März 1957 in Genf mit Finnland ge- 
führten Verhandlungen gemäß Artikel XXVIII des 
GATT blieben die Bemühungen der deutschen 
Delegation, eine Neubindung des finnischerseits 
gekündigten, der Bundesrepublik ursprünglich in 
Torquay gewährten ZolJzugeständnisse für elektri- 
sches Installationsmaterial auf einem, wenn auch 
erhöhten, so doch noch tragbaren Niveau zu errei- 
chen, ohne Erfolg. Das finnische Angebot auf Neu- 
bindung eines Satzes von 25 °/o v.W. (bzw. 5 °/o v.W. 
für nicht in Finnland gewerblich hergestellte Waren) 
an Stelle des bislang geltenden Vertragssatzes von 
8 °/o v.W. mußte damals deutscherseits als unreali- 
stisch abgelehnt werden. 

Im Frühjahr 1958 unterrichtete die Finnische Re- 
gierung die Bundesregierung, daß sie sich bei ent- 
sprechenden deutschen Gegenleistungen nunmehr 
zu einem weitergehenden Zugeständnis für Installa- 
tionsmaterial wie auch ggf. für weitere Waren in 
der Lage sehe, und regte die Aufnahme neuer 
bilateraler Zollverhandlungen im Rahmen des 
GATT an. 

Im Hinblick auf die drohende, unmittelbar bevor- 
stehende Erhöhung des finnischen Zolls für elektri- 
sches Installationsmaterial, die für die deutsche 
Ausfuhr eine ganz erhebliche Beeinträchtigung, 
wenn nicht den Verlust des finnischen Marktes be- 
fürchten ließ, entschloß sich die Bundesregierung 
am 3. Juni 1958, auf den finnischen Vorschlag ein- 
zugehen. 


Die Verhandlungen wurden in der Zeit vom 16 bis 
zum 24. Juni 1958 in Genf geführt und nach einer 
Unterbrechung am 29. August 1958 in Bonn wieder 
aufgenommen und hier materiell beendet. Das Ver- 
handlnngsergcTmis besteht finnischerseits in der 
Senkung des Zolls auf Elektromaterial von 25 auf 
1 5 °/o und weiter in einer Bindung der Zollfreiheit 
für Reproduktionskameras gegenüber deutschen 
Bindungen der Zollfreiheit für kupferhaltige Kies- 
abbrände und des Zollsatzes nach dem Stand vom 
1. Januar 1957 von 13 °/o für Bitumenpapier. 

Die beiderseitigen Zugeständnisse sind mit Rück- 
sicht auf die deutsche Verpflichtung aus Artikel 23 
des EWG-Vertrages bis zum 31. Dezember 1961 be- 
fristet worden. Durch sie ist die der deutschen 
Elektroindustrie durch die finnische Zollerhöhung 
drohende Ausfuhrbehinderung vorerst weitgehend 
gemildert worden. 

Nach Inkrafttreten des Gesetzes soll dem Geschäfts- 
führenden Sekretär des GATT gemäß den Bestim- 
mungen der Absätze 2 und 6 des Protokolls die 
Absicht notifiziert werden, die Zollzugeständnisse 
in Kraft zu setzen. Die Zollzugeständnisse treten 
nach den Bestimmungen des Absatzes 2 des Proto- 
kolls entweder 30 Tage nach Empfang der Notifi- 
kation oder aber zu einem von der notifizierenden 
Vertragspartei zu bestimmenden früheren Zeitpunkt 
in Kraft. 


3 



Drucksache 1994 


Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Neuntes Protokoll 

über zusätzliche Zugeständnisse zum 
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen 
(Bundesrepublik Deutschland und Finnland) 

Neuvieme Protocole de concessions additionnelles 
annexe ä l'Accord general 
sur les tarifs douaniers et le commerce 
(Republique föderale d’Allemagne et Finlande) 

Ninth Protocol of Supplementary Concessions 
to the General Agreement on Tariffs and Trade 
(Finland and the Federal Republic of Germany) 


LES GOUVERNEMENTS QUI SONT 
PARTIES CONTRACTANTES A L'AC- 
CORD GENERAL SUR LES TARIFS 
DOUANIERS ET LE COMMERCE (ci- 
apres denommes les « parties contrac- 
tantes » et « l’Accord general » respec- 
tivement), ayant concerte un regie- 
ment pour les negociations tarifaires 
engagees par deux ou plusieurs par- 
ties contractantes conformement ä 
l’Accord general et pour la mise en 
vigueur, conformement audit Accord, 
des resultats de ces negociations, 

LES GOUVERNEMENTS DE LA 
REPUBLIQUE FEDERALE D’ALLE- 
MAGNE ET DE LA REPUBLIQUE DE 
FINLANDE, qui sont parties contrac- 
tantes ä l’Accord general (ci-apres 
denommes «parties contractantes 
ayant pris part aux negociations»), 
ayant mene ä chef des negociations 
tarifaires conformement ä ce regie- 
ment et desirant mettre ainsi en vi- 
gueur les resultats de ces negociations, 

IL EST CONVENU CE QUI SUIT: 

1. La liste de chaque partie contrac- 
tante ayant pris part aux negocia- 
tions annexee au present Protocole 
sera consideree, ä compter de son 
entree en vigueur conformement 
aux dispositions du paragraphe 2, 
comme liste de ladite partie con- 
tractante annexee ä l’Accord gene- 
ral. 

2. Apres la signature du present 
Protocole par une partie contrac- 
tante ayant pris part aux negocia- 
tions, la liste ci-annexee de cette 
partie contractante entrera en vi- 
gueur le trentieme jour qui suivra 
celui oü le Secretaire executif des 
PARTIES CONTRACTANTES ä 
l'Accord general (ci-apres denom- 
mes le «Secretaire executif» et les 
« PARTIES CONTRACTANTES » 
respectivement) aura regu notifica- 


THE GOVERNMENTS WHICH ARE 
CONTRACTING PARTIES TO THE 
GENERAL AGREEMENT ON TARIFFS 
AND TRADE (hereinafter referred to 
as the "contracting parties" and the 
"General Agreement" respectively), 
having agreed upon procedures for the 
conduct of tariff negotiations by two 
or more contracting parties under the 
General Agreement and for putting 
into effect under the General Agree- 
ment the results of such negotiations, 


THE GOVERNMENTS OF THE RE- 
PUBLIC OF FINLAND AND THE 
FEDERAL REPUBLIC OF GERMANY, 
which are contracting parties to the 
General Agreement (hereinafter re- 
ferred to as "negotiating contracting 
parties"), having carried out tariff 
negotiations under these procedures, 
and being desirous of so giving effect 
to the results of these negotiations, 


IT IS AGREED: 

1. The schedule of each negotiating 
contracting party annexed to this 
Protocol shall upon its entry into 
force in accordance with the pro- 
visions of paragraph 2 be regarded 
as a schedule to the General Agree- 
ment relating to that contracting 
party. 

2. Subsequent to the signature of this 
Protocol by a negotiating con- 
tracting party the annexed schedule 
which relates to that contracting 
party shall enter into force on the 
thirtieth day following the day 
upon which notification has been 
received by the Executive Secre- 
tary to the CONTRACTING PAR- 
TIES to the General Agreement 
(hereinafter referred to as the 
"Executive Secretary" and the 


(Übersetzung) 

DA DIE REGIERUNGEN, DIE VER- 
TRAGSPARTEIEN DES ALLGEMEI- 
NEN ZOLL- UND HANDELSABKOM- 
MENS SIND (im folgenden als „Ver- 
tragsparteien" bzw. „Allgemeines Ab- 
kommen" bezeichnet), sich auf Ver- 
fahrensregeln zur Durchführung von 
Zollverhandlungen zwischen zwei oder 
mehr Vertragsparteien im Rahmen des 
Allgemeinen Abkommens und zur In- 
kraftsetzung der Ergebnisse solcher 
Verhandlungen im Rahmen des Allge- 
meinen Abkommens geeinigt haben, 

DA DIE REGIERUNGEN DER BUN- 
DESREPUBLIK DEUTSCHLAND UND 
DER REPUBLIK FINNLAND, die Ver- 
tragsparteien des Allgemeinen Ab- 
kommens sind (im folgenden als „an 
den Verhandlungen beteiligte Ver- 
tragsparteien" bezeichnet), gemäß die- 
sen Verfahrensregeln Zollverhandlun- 
gen durchgeführt haben und deren 
Ergebnisse in der vorgesehenen Weise 
in Kraft zu setzen wünschen, 

WIRD FOLGENDES VEREINBART: 

1. Die diesem Protokoll beigefügte 
Liste jeder an den Verhandlungen 
beteiligten Vertragspartei gilt bei 
ihrem Inkrafttreten gemäß Absatz 2 
als Liste der betreffenden Vertrags- 
partei zum Allgemeinen Abkom* 
men. 


2. Nach Unterzeichnung dieses Proto- 
kolls durch eine an den Verhand- 
lungen beteiligte Vertragspartei 
tritt die beiliegende Liste dieser 
Vertragspartei entweder mit dem 
dreißigsten Tag nach Eingang einer 
Mitteilung dieser Vertragspartei 
beim Geschäftsführenden Sekretär 
der VERTRAGSPARTEIEN des All- 
gemeinen Abkommens (im folgen- 
den als „Geschäftsführender Sekre- 
tär" bzw. „VERTRAGSPARTEIEN" 
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tion par ladite partie contractante 
de son intention d'appliquer les 
concessions reprises dans sa liste, 
ou ä tonte date anterieure que cette 
partie contractante aurait indiquee 
dans sa notification, et les conces- 
tions reprises dans cette liste en- 
treront alors en vigueur, saut dis- 
positions contraires prevues dans la 
liste. 

3. Chacune des parties contractantes 
ayant pris part aux negociations 
qui aura envoye la notification 
visee au paragraphe 2 aura ä tont 
moment la faculte de suspendre ou 
de retirer, en totalite ou en partie, 
toute concession reprise dans la 
liste correspondante annexee au 
present Protocole, motif pris que 
cette concession aurait ete negociee 
primitivement avec l’autre partie 
contractante ayant pris part aux 
negociations mais n'ayant pas en- 
voye la notification visee au para- 
graphe 2. Toutefois, 

a) la partie contractante ayant pris 
part aux negociations qui sus- 
pendra, en totalite ou en partie, 
une teile concession en infor- 
mera les PARTIES CONTRAC- 
TANTES dans les trente jours 
qui suivront la date de cette 
Suspension; eile entrera en con- 
sultation, si eile y est invitee, 
avec toute partie contractante 
interessee de facon substantielle 
au produit en cause; 

b) la partie contractante ayant pris 
part aux negociations qui re- 
tirera, en totalite ou en partie, 
une teile concession devra en 
avoir prealablement informe les 
PARTIES CONTRACTANTES, 
au inoins trente jours ä l'avance; 
eile entrera en consultation, si 
eile y est invitee, avec toute 
partie contractante interessee 
de fagon substantielle au pro- 
duit en cause? 

c) toute Suspension ou tout retrait 
ainsi effectues cesseront d'etre 
appliques ä compter du trentie- 
me jour qui suivra celui oü le 
Secretaire executif aura regu 
d’une partie contractante avec 
laquelle la concession aurait ete 
negociee primitivement la noti- 
fication visee au paragraphe 2. 

4. Dans chaque cas oü l'article II de 
l'Accord general mentionne la date 
dudit Accord, la date applicable en 
ce qui concerne les listes annexees 
au present Protocole sera celle du 
present Protocole. 

5. al Le present Protocole sera de- 

pose aupres du Secretaire exe- 
cutif; il sera ouvert ä la Signa- 
tare au siege des PARTIES 
CONTRACTANTES, ä Geneve, 
jusqu'au 31 decembre 1958. 


"CONTRACTING PARTIES" respec- 
tively) from that contracting party 
of its intention to apply its conces- 
sions in that sdiedule or on such 
earlier date as may be specified by 
the contracting party giving such 
notification, and the concessions in- 
cluded in that schedule shail, ex- 
cept as specified therein, then enter 
into force. 

3. A negotiating contracting party 
which has given the notification 
referred to in paragraph 2 shail be 
free at any time to withhold or to 
withdraw in whole or in part any 
concession provided for in the ap- 
propriate sdiedule annexed to this 
Protocol, in respect of which such 
contracting party determines that 
it was initially negotiated with the 
other negotiating contracting party 
which has not given such notifi- 
cation; Provided that 


(a) the negotiating contracting par- 
ty withholding in whole or in 
part any such concessions shail 
give notice to the CONTRACT- 
ING PARTIES within thirty 
days after the date of such 
withholding and, upon request, 
shail consult with any contract- 
ing party having a substantial 
interest in the product in- 
volved; 

(b) the negotiating contracting par- 
ty withdrawing in whole or in 
part any such concessions shail, 
before taking such action, give 
not less than thirty days no- 
tice to the CONTRACTING 
PARTIES and, upon request, 
shail consult with any contract- 
ing party having a substantial 
interest in the product in- 
volved; and 

(c) any concession so withheld or 
withdrawn shail be applied on 
and after the thirtieth day 
following the day upon which 
the notification referred to in 
paragraph 2 relating to a con- 
tracting party with which the 
concession was initially nego- 
tiated is received by the Exec- 
utive Secretary. 

4. In each case in which Article II of 
the General Agreement refers to 
the date of that Agreement, the 
applicable date in respect of the 
schedules annexed to this Protocol 
shail be the date of this Protocol. 

5. (a) This Protocol shail be deposit- 

ed with the Executive Secretary 
and shail be open for signature 
at the Headquarters of the 
CONTRACTING PARTIES in 
Geneva until 31 December 1958. 


bezeichnet) in Kraft, worin sie die- 
sem notifiziert, daß sie beabsichtigt, 
ihre in dieser Liste aufgeführten 
Zugeständnisse anzuwenden, oder 
aber zu einem von der notifizieren- 
den Vertragspartei zu bestimmen- 
den früheren Zeitpunkt; soweit in 
dieser Liste nichts anderes be- 
stimmt ist, werden die darin ent- 
haltenen Zugeständnisse alsdann 
wirksam. 

3. Einer an den Verhandlungen be- 
teiligten Vertragspartei, welche die 
in Absatz 2 erwähnte Notifizierung 
vorgenommen hat, steht es jeder- 
zeit frei, ein in der entsprechenden 
Liste zu diesem Protokoll vorgese- 
henes Zugeständnis ganz oder teil- 
weise auszusetzen oder zurückzu- 
nehmen, das nach ihrer Feststellung 
ursprünglich mit der anderen an 
den Verhandlungen beteiligten Ver- 
tragspartei vereinbart wurde, die 
eine solche Notifizierung nicht vor- 
genommen hat; dies gilt unter der 
Voraussetzung, 

a) daß die an den Verhandlungen 
beteiligte Vertragspartei, die 
ein derartiges Zugeständnis ganz 
oder teilweise aussetzt, dies den 
VERTRAGSPARTEIEN binnen 
dreißig Tagen nach dem Zeit- 
punkt der Aussetzung mitteilt 
und auf Verlangen mit jeder 
Vertragspartei, die an der be- 
treffenden Ware wesentlich in- 
teressiert ist, Konsultationen 
führt; 

b) daß die an den Verhandlungen 
beteiligte Vertragspartei, die ein 
derartiges Zugeständnis ganz 
oder teilweise zurücknimmt, dies 
den VERTRAGSPARTEIEN spä- 
testens dreißig Tage vor der Zu- 
rücknahme mitteilt und auf Ver- 
langen mit jeder Vertragspartei, 
die an der betreffenden Ware 
wesentlich interessiert ist, Kon- 
sultationen führt; sowie 

c) daß jedes derart ausgesetzte 
oder zurückgenommene Zuge- 
ständnis vom dreißigsten Tag ab 
Anwendung findet, nachdem die 
in Absatz 2 erwähnte Notifizie- 
rung seitens einer Vertragspar- 
tei, mit der das Zugeständnis 
ursprünglich vereinbart wurde, 
beim Geschäftsführenden Sekre- 
tär eingegangen ist. 

4. In allen Fällen, in denen Artikel II 
des Allgemeinen Abkommens auf 
dessen Datum Bezug nimmt, ist hin- 
sichtlich der Listen zu diesem Pro- 
tokoll das Datum dieses Protokolls 
anwendbar. 

5. a) Dieses Protokoll wird beim Ge- 

schäftsführenden Sekretär hin- 
terlegt und liegt am Sitz der 
VERTRAGSPARTEIEN in Genf 
bis zum 31. Dezember 1958 zur 
Unterzeichnung auf. 
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b) Le Secretaire executif trans- 
mettra promptement ä chaque 
partie contractante ä 1 Accord 
general copie certifiee conforme 
du present Protocole; il lui noti- 
fiera lapposition de chaque 
signature au present Protocole 
et la reception de chaque notifi- 
cation visee au paragraphe 2. 

6. Le present Protocole portera la date 
du 22 novembre 1958. Les disposi- 
tions du present Protocole entre- 
ront en application conformement 
aux paragraphes 2 et 3 ci-dessus. 

FAIT ä Geneve, en un seul exem- 
plaire, en langues frangaise et an- 
glaise, les deux textes faisant egale- 
ment foi, sauf dispositions contraires 
prevues dans les listes ci-annexees. 


Pour la 

Republique föderale d’Allemagne: 


Pour la 

Republique de Finlande: 


(b) The Executive Secretary shall 
proniptly furnish a certified 
copy of this Protocol, and a 
notification of each signature of 
this Protocol and of each noti- 
fication referred to in Para- 
graph 2, to each contracting 
part\ to the General Agree- 
ment. 

6. The date t this Protocol shall be 
22 November 1958 Its provisions 
will become effective in accordance 
with paragrophs 2 and 3 hereof. 

DONE al Geneva, in a single copy 
in the English and French languages, 
both texts authenlic except as other- 
wise specified in the schedules an* 
nexed hereto. 


For the 

Federal Republic of Germany: 
Subject to ratification 
Klein 

For the Republic of Finland: 
Olavi Munkki 


b) Der Geschäftsführende Sekretär 
übermittelt unverzüglich jeder 
Vertragspartei des Allgemeinen 
Abkommens eine beglaubigte 
Abschrift dieses Protokolls und 
notifiziert ihr jede Unterzeich- 
nung dieses Protokolls sowie 
jede Notifizierung gemäß Ab- 
satz 2. 

G. Dieses Protokoll trägt das Datum 
des 22. November 1958. Seine Be- 
stimmungen treten in Übereinstim- 
mung mit den Absätzen 2 und 3 in 
Kraft. 

GESCHEHEN zu Genf, in einer Ur- 
schrift in englischer und französischer 
Sprache, wobei jeder Wortlaut, soweit 
in den beiliegenden Listen nichts an- 
deres bestimmt wird, gleichermaßen 
verbindlich ist. 


Für die 

Bundesrepublik Deutschland: 
Unter Vorbehalt der Ratifikation 


Für die Republik Finnland: 
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ANNEX 


(Übersetzung) 

ANLAGE 


Schedule XXIV — Finland 

This schedule is authentic only 
in the English language 


Part I 

Most-Favoured-Nation Tarif! 


Tariff 

Item 

Number 

Description of Products 

Rate of Duty 

73-058 

Switches; sockets and switch 
plugs; line Circuit breakers; 
Controllers: 

- other 

15 °/o ad val. 

ex 77-006 

Cameras-, parts thereof; objec- 
tives: 

- weighing euch more than 

3 kg net: 

— reproduction Cameras . . . 

Excmpt 


Note: 

The above-mentioned conces- 
sions are limited until 31 De- 
cember 1961. 



Part II 

Preferential Tariff 

NIL j 



Liste XXIV — Finnland 

Als verbindlich für diese Liste gilt nur 
der englische Wortlaut 

Teil I 


Meistbegünstigungstarif 


Nummer des 
finnischen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Zollsatz 

73-058 

Schalter; Sicherungsschraubpa- 
tronen und Sicherungsstöpsel. 
Trennschalter; Kontroller: 

- andere 

15% v. W. 

ex 77-006 

Photographische Apparate,- Teile 
dazu; Objektive: 

- irn Reingewicht des Stückes 
von über 3 kg: 

Reproduktionskameras . . 

frei 


Anmerkung: 

Die vorstehenden Zollzuge- 
i ständnisse sind bis zum 31 . De- 
zember 1961 befristet. 



Teil II 

Präferenztarif 

Entfällt 
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ANNEXE 

Liste XXXIII — Republique Föderale 
d'Allemagne 

Seul le texte trancais de la presente 
liste fait foi 

Partie I 


Tarif de la nation la plus favoris£e 


Position 
du tarif 
allemand 

Dösignation des produits 

Droit 

26.01 

ex A-l-Pyrites de ter grillees 
(cendres de pyrites), 
contenant en poids 



0,5% et plus de cuivre 

Franchise 

48.04 

Papiers et cartons simplement 
assembles par collage non 
impregnes ni enduits ä !a 
surtace, meme renforces in- 
lerieurement, en rouleaux 
ou en feuilles: 

ex B -2- papiers duokraft au 



goudron 

13“/« 


Note: 

Les concessions sus-men- 
tionnees sont limitees jus- 
qu'au 31 decembre 1961. 

Partie II 

Tarif präfdrentiel 

Neant 



(Übersetzung) 

ANLAGE 

Liste XXXIII — Bundesrepublik Deutschland 

Als verbindlich für diese Liste gilt nur 
der französische Wortlaut 

Teil I 


Meistbegünstigungstarif 


Nummer des 
deutschen 
Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

Zollsatz 

26.01 

ex A-l-Schwefelkiesabbrände 
mit einem Gehalt an 
Kupter von 0,5 Ge- 
widitshundertteilen 
und mehr 

frei 

48.04 

Papier und Pappe, zusammen- 
geklebt, auf der Oberfläche 
weder getränkt noch über- 
zogen, auch mit Innenver- 
stärkung, in Rollen oder Bo- 
gen: 

ex B-2 - doppellagiges bitumi- 
niertes Kraftpapier . . 

13°/« 


Anmerkung : 

Die vorstehenden Zollzuge- 
ständnisse sind bis zum 31. De- 
zember 1961 befristet. 



Teil II 

Präferenztarif 

Entfällt 
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